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WF" Fr. 48 des Publikationsorgans „Les marques internationales" wird heute an unsere Abonnenten versandt werden.

JNß 42 XV. Jahrgang. Bern, Freitag, 12. Februar. 1897 Berne, Vendredi, 12 Fevricr. XV®« annöe. JNe 42

Abonnemente:
(inkl. Porto)

Schweiz: Jährlich Fr. 6, 2- Semester
Fr. 3. — Ausland: Jährlich Fr. 22,

2-• SemeBter Fr. 12.
In der Schweis kann nur bei der Post
abonniert werden; im Ausland auchdurch Postmandat an die Administra¬

tion des Blattes in Bern.
Preis einzelner Summern 10 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
AbouueineiitR:

(Port compris)
Suisse: un HU fr. G» 2* semestr© fr. 3,

Etranger: un an fr. 22,
2* semestre fr. 12.

Ou B'abonne, en Suisse, cxclusivement
aux offices postaux; k l'Ktranger, aux
offices postaux ou par niandat postal k
^Administration delafeuille, k Berne.

Prix du tiumöro 10 cts.

Erscheint in der Beuel taglich und
wird mit den Abendr.hgen verschickt.

liclitkl inn und Administration
im Eiilgeniissisclicii (landclsdepartement.

IJcdaction et Administration
au Departement federal du commerce.

Paralt, dans la riglc, tons les jours,
et est expAdiec par les trains du soir.

^ 1 V Halbe Spaltenbreite 30 Cts., Ranze Spalteubieito r.o Cts. per Zeile. Bei grösseren
R n entsprechender Rabatt. Insc.ate werden von der Administration des Hnndelsamtsblattes in Bern.sowie von den Annoncen-Agenturen luiuenoinmen.

Inhalt — Nommalre
U"- lister. Registre du commerce. — Ranque de Geneve, ä Geneve.

Amtlicher Teil. — Partie offlcielle.

Uadelswpittr. - hjistre du tsmier», — lojistr« di toanercit.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.
Zürich — Zurich — Zurigo

1897. 8. Febraar. Die Firma Auer & O in Zürich V (S. II. A. B.
vom 25. Mai 1895, pag. 584) hat ihr Domizil und das Geschäftslokal nacii
Zürich III, Konradstrasse 28, verlegt, wo der unbeschränkt haflbare
Gesellschafter Ludwig Auer heute ebenfalls wohnt.

8. Februar. Die Aktiengesellschaft Spinnerei & Weberei Glatt-fehlen in Zürich I (S. H. A. B. vom 4. Januar 1894, pag. 5) hat in ihrerausserordentlichen Generalversammlung vom 23. Januar 1897 ihre Statutenrevidmrt. wonach ,1er ciüerten Publikation gegenüber als Aenderungen zukonstatieren sind: Der Verwaltungsrat besteht aus zwei bis fünf (gegenwärtigzwei) Mitgliedern und erteilt das Recht zur Führung derUntc.fcKt
bezw Prokura nunmehr auch einzeln oder kollektiv. Vertreter der Gesell-schaft nach aussen mit rechtsverbindlicher Einzelrmnterschrift sind- alsDelegierter des \ erwaltungsrates Harry William Svz, von Zürich in Frank-
Fnter oi fiunn alS !vrekt0r liestiiti^ Alfred Stadtmann; die bisherigenL Jr'n0? Wuncleriy-von Muralt und Theodor Spühler und eben-

,Vpr(?kure^ Dr\.Julius Frey und Martin Esslinger sind indieser Folge erloschen.^Gaschäftslukal: Fraumünsterstrasse 19.
8. Februar. Inhaber der Firma Hagenbuch-Leuthold in Zürich II istUlrich Hagenbuch-Leuthold, von Heitlingen, in Zürich II. Advokaturbureau

Bleicherweg 37.
8. Februar. Die unter der Firma Hauser & C° in Zürich II (S II A B

vom 18. Februar 189«, pag. 179) bestehende Kollektivgesellschaft'hat sich
aufgelöst.

Hermann Hauser, von Leuggern (Aargau), Oskar Büuzli, von Zürich,
beide in Zürich II, die bisherigen Kollektivgesellschafter, haben unter der
unveränderten Firma Hauser & C° in Zürich II eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1897 ihren Anfang nahm und die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft übernimmt. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Hermann Hauser und Kommanditär Oskar Bünzli
mit dem Betrage von fünftausend Franken. Mineralwasser-Apparatefabrik.
Mythenstrasse 23, vom 1. April 1897 hinweg in Nr. 15 daselbst.

8. Februar. Inhaber der Firma Emil Schmie! in Winterthur ist Emil
Schmid, von und in Winterthur. Kolonialwaren on gros und mi-gros. Z.
Liebegut, Lindstrasse 4.

8. Februar. Die Käsereigenossenschaft Hadlikon-Kdikon in Edikon-
Dürnten (S. II. A. B. vom 27. Juli 1887, pag. 587) hat am 30. März -1895
ihre Auflösung und Liquidation beschlössen. Nachdem letztere beendigt ist,
werden diese Firma und die eingetragenen Vorstandsmitglieder Jakob Hotz,
Robert Hürlimaun, Eduard Buchmann, Albert Buchmann und Hans Heinrich
«eusser hiemit gelöscht.

9. Februar. Inhaber der Finna Hermann Brecker in Langnau a. A.
ist Hermann Brecker, von Thalweil, in Langnau a. A. Fabrikation von und
Handel in Kellereiartikeln. Im Vorrain.

9. Februar. Inhaber der Firma A. B. van Gelder in Zürich I ist Abraham
Gernard yan Gelder, von Amsterdam (Holland), in Zürich I. Vertretungen,
Rommission und Konsignation, ßeatengasse 8.

3. Februar. In ihrer Generalversammlung vom 5. September 1896 haben
die Aktionäre der Dampfbootgesellschaft Wädensweil in Wädensweil

H. A. B. vom 28. März 1896, pag. 375) ihr Grundkapital von Fr. 250,000
auf dreihundert!auseml Franken zu erhöhen beschlossen, und es ist durch
notarialische Urkunde konstatiert, dass diese Emission von Fr. 50,000,
eingeteilt in 100 ebenfalls auf den Namen lautende Aktien, vollständig gezeichnet
und mit 20 %> einbezahlt ist.

9. Februar Die Firma Frau Stahel-Uzler in Uster (S. H. A. B. vom
Januar 1897, pag. 45) hat den Handel mit Droguerien aufgegeben.
9. Februar. Die Firma W. Simon, z. billigen Laden in Zürich
U- A. B. vom 11. November 1891, pag. 879) verzeigt als Domizil und

Wohnort des Inhabers: Zürich I und als Geschäftslokal: Neumarkt 6.
9. Februar. Die Firma A. Stutz, Buchdruckerei in Wädensweil

w mi ir'!' •VOn^ Februar 188«, pag. 123) führt den Firmazusatz
Hucndruckerei nicht mehr, verzeigt dagegen ais nunmehrige Natur des
Geschaltes und als Geschäflslokal: Buclulruckerei, Verlag der «Nachrichten
U»m- fullcdsee,) untl Uapeleriegeschäft, an dei Seestrasse, z. Frieden, und
erteilt I rokura an die Ehefrau des Inhabers, Anna, geh. Spühler.

/c i?' J,e*Jruai- Lhe Firma U« med. G. Weisilog's Wittwe in Altstetten
(S. 11. A. B vom 2. Februar 1888, pag. 103) verzeigt als nunmehrige Natur
ihres Geschäftes: Herstellung hygiemischer Genussmittel.

15.

(S.
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Prix (les IUI nonces: La petite ligno 30 cts., la ligae de la largeur d'm.e colomio 50 cts. Italian
"d«s d-one errtaine importance. Les atmonces sont re?ucs par PAd.niaistrat.ou de la feuille, a

Bern«, et par les AgenceB de publicity.

9 Februar. Die Firma M. Voss-Harms in Zürich I (S. 11. A. B. vom

ia April 1896, pag. 427) und damit die Prokura Bernhard Voss wird hiemit

infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht.

9 Februar. Die Firma H. Wernecke in Stäfa (S. II. A. B. vom

29. November 1890, pag. 833) verzeigt als nunmehrige Natur ihres

Geschäfte* : Schlauch- und Treibriemenweberei; Export.

9 Februar. Die Firma Salomon Wettstein iri Stäfa (S. H. A. 15. vom

10. April 1883, pag. 398) ist infolge Ilinschiedes des Inhabers erloschen.

9. Februar. Die Firma Th. Schröter in Zürich II (S. 11. A. B. vom

17. Mai 1894, pag. 187) verzeigt als Domizil, Geschäftslokal und Natur des

Geschäftes: Zürich 1, Seidengasse 7, Verlags- und Sortiments-Buchhandlung

und a's Wohnort des Inhabers Theodor Schröter, heute Bürger von
Zürich: Zürich II.

9. Februar. In ihrer Generalversammlung vom 30. Januar 1897 hat die
Actienbrauerei Wald-Feldbach in Zürich V (S. H. A. B. vom 18. März 1896,

pag. 317) ihre Statuten revidiert, wonach den früheren Publikationen ge-
rrenüber zu konstatieren ist: Ihre Firma lautet nunmehr: Actienbrauerei
Zürich, vorm. Wald-Feldbaeh, mit Domizil in Zürich V, und ihr Zweck
ist der Betrieb des Brauereigewerbes. Das Aktienkapital beträgt heute eine
Million und sechsliunderttausend Franken (Fr. 1,600,000) und ist eingeteilt
in 2WK) Stammaktien ä Fr. WM) Fr. 960,000 und 1280 Prioritätsaktien
ä Fr. 500 Fr. «10,000, welche alle auf den Inhaber lauten. Bezüglich
der Vertretung der Gesellschaft und der Zeichnung für dieselbe (Kollek-
tivuntersehrift zu zweien durch die Verwaltungsratsinitglieder J. J. Rudolf,
Leo Wolter, .1. Schoch-Wiedemann und Jos. Bosch) ist eine Aendorung
nicht eingetreten.

Bein — Berne — Bern»

Bureau Bern.
1897. 8. Februar. Die Firma F. Hegg in Bern (S. H. A. B. vom

24. März 1883, pag. 310 und vom 21. Dezember 1895, pag. 1309) ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen «ml die an Frau Hegg erteilte Prokura
dahingefallen.

9. Februar. Die im Handelsregister von Bern eingetragene
Käsereigenossenschaft Uettligen, mit Sitz in [Jeltligen (S. H. A. 15. vom 8. Juni
1893, pag. 545), hat am Platze der ausgetretenen Friedrich Maurer, Friedrich
Jcnni, Johann Frei, Alexander Wyss und Friedrich Sahli neu gewählt: als
Präsident Chr. Lobsiger, von Wolilen, im Ilinterzihl; als Sekretär Adolf
Leu, von Mattstotten, in der Scheunnatt, als Kassier Rudolf Schmid, von
Meikirch, im Thorbaum; als Milchfeker Johann Walther, von Wohlen, in
Uettligen, und als Beisitzer Friedrich Schori, von Wohlen, auf dem Ilubel.

9. Februar. Die im Handelsregister von Bern eingetragene Landwirtschaftliche

Genossenschaft Uettligen und Umgebung, mit Sitz in Uettligen
(S. H. A. B. vom 4. Juni 1887, pag. 437; 22. März 1890, pag 231 und 14.
Dezember 1893, pag. 1061), hat am Platze der ausgetretenen Alexander Walther,
Samuel Zwygart und Jakob Studer neu gewühlt: als Präsident Johann
Eggenborg, von Uebeschi, in Uettligen; als Sekretär Friedrich Jenni, Sohn,
von Iffwyl, in Uettligen, und als Mitglied Alfr. Zwygart, Geometer, von und
zu Meikirch.

Bureau Meiringen.
8. Februar. Die Genossenschaft unler der Finna llübgartifondus der

Kauert Reuti und Weissenltuli zu Beuti am Haslobcrg (S. II. A. B. Nr. 140
vom 23. Juni 1891, pag. 569) hat unter verschiedenen Malen Ersatzwahlen
in den Vorstand getroffen. Derselbe bestellt nun aus folgenden Personen:
Johann Michel zu Reuti, Präsident; Heinrich Kehrli, daselbst, Vizepräsident,
und Melchior von Bergen, daselbst, Sekretär; sodann Johann Heimann, zu
Reuti, Kassier; BendichtNägeli und Kaspar Nägeli, daselbst, Andreas Bircher
und Johann Huber, zu Weissentluh. Der Präsident, resp. Vizepräsident, und
der Sekretär führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

(S

Glarus — Glaris — Glaroua

1897. «. Februar. Die Firma Jakob Zweifel, Buchbinder in Glarus

yo. H. A. Ii. Nr. 129 vom 6. Juni 1891, pag. 525) ist infolge Wegfalles der

gesetzlichen Voraussetzungen betreffend die Eintragspflicht im Handelsregister

gelöscht worden.
8. Februar. In der Kommanditgesellschaft unter der Firiua Rufle-Sulzer

& (> in Ennenda (S. 11. A. B. Nr. 45 vom 18. Februar 1896, pag. 1 /9,. 180) haben

die Kommanditäre ihre Einlagen am 31. Januar 1897 [olgendermassen ei-
höht: Fritz Jenny-Kubli in Ennenda von Fr. 15.000 auf Fr. 30,000 (dicassig-
tausend Franken); Kosmus Jenny in Kennelbach von Fr. In, 000 auf Im. .5«,ou»

(dreissigtausend Franken); Daniel Jenny-Trümpy in Ennenda von Ir. Ij,JW
auf Fr. 3(1,000 (dreissigtausend Franken); Daniel Jenny-Jenny in Lnnendl

von Fr. 5000 auf Fr. 15,000 (fünfzehntausend Franken); HeiDh 1Sae

.lotiiiy in Glarus von Fr. 500O auf Fr. 7500 (sicbentausend mi hund^
Franken); Friedrich liefti-.lenny in Dätzingen von Fr. oOOÜ au)

(sieben tausendfünfhundert Franken).

Freiburg — Fribourg — Friborgo

Bureau de Bomont /district de la Glane
^

1897 9 fövricr. La commission de la Soviel ö do la huterm de UhaPP0
(ju

Gillarens, association dont le siege est ä Gillarens (F. o- - dcmier
« mars 1888 n° 30, page 235), est eomposee depuis Ic ldjanii

r- r a I „a*
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comrne suit: Edouard Grausam, president; Romain Perisset, secretaire;
Alexandre Perisset, les trois ä Gillarens; Pierre Grivel, des Chapelettes, et
Antonin Monney, ä Ghupelle. Iis remplacent Charles Braillard, Louis
Chevalley, Benoit Devrö, Georges Maudonnet et .lean Decotterd.

0 fevrier. Dans son assembleo du 8 oetohre 18%, la Sociote de la
laiterie d'Knhaut du Ghätelard, assoc i at i o n dont le siögeestau Glidtelard
(F. o. s. du c. du 8 mars 1888, n°3I, page '244), a constitue la commission
commesuit: FideleMoret, prösident; Fölix Delabays, secretaire; Jules Gobet,
caissier; Theophile Oberson et Raymond Ager, tous au Cbätelard. Les
trois derniers remplacent I'rbain Ager, Francois Tinguely et Alexandre
Oberson.

St. Galleu — St-Gall — Sau Gallo

1897. 8. Februar. Die Firma Aug. Turrian u. Co in Staad (S. H. A. B.
Nr. '239 vom 20. September 1895, pag. 995) ist infolge Austrittes von Beat
Freytag erloschen.

Inhabei der Firma Aug. Turrian in Staad ist August Turrian, von

Cbäteau-d'Oex und Biel, in Staad, welcher die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma übernimmt. Kaffeerösterei, Kaffee-Extraktfabrik. Farbmalz-
rösterei und Gewürzmühle. Staad bei Rorschach.

8. Februar. Der Firma Otto Hailer u. ie., mit Hauptsitz in Ro rschac h

(S. H. A. B. Nr. '29 vom '2. März 1883, pag. 217) und Filialen in Romanshorn,

Bregenz und Buchs, bestehend aus den beiden Kollektivgesell-
schaftern Otto llailer, von Rorschach, und Josef Schmidle, von Rankweil
(Vorarlberg!, beide wohnhaft in Rorschach, ist am 1. Januar 1897 als
weiterer Teilhaber die Kollektivgesellschaft Schenker u. Co. in Wien,
eingetragen seit 10. Juli 1872 beim k. k. Handelsgericht in Wien, beigetreten,
welche aus folgenden vier Teilhabern besteht: Gottfried Schenker, Moritz
Karpeles, Emil Karpeles und Geza Benisch, alle vier wohnhaft in Wien.
Die Gesellschaftslirma Otto Hailer u. Co. wird ausser von den beiden
ursprünglichen Gesellschaftern Otto llailer und Josef Schmidle auch von
den vier Teilhabern der Firma ftSchenker u. Co.» in Wien geführt, indem
jeder von ihnen berechtigt ist, die Firma aOtto llailer u. Gie.» rechtsgültig
zu vertreten und zu zeichnen. Natur des Geschäftes: Spedition und Inkasso.

Doit
Charges

jb. ie.
Coinpte de profits et pertes

de la Banque de Genöve, ä Genöve
pour l'exercice 1896.

(Appromc par Fassemlitre generale du 28 janvier 1897.)

69,377

2 t,450

167,562

22,821

5,942

218,984

509,187

50

60

35

4,950 —

39,832 65

1,668 80
8,000 —

718 55
5,786 55

7,024

1,200 —
196 70

5,000
15,000

1,250
3,200 ~

1,849 | 55
86,385 I 45

41,847 1 50
18,740
18,740

1,328 I 80
149 25
642 I -701 55

5,000

10,000
6,000

10,241
208,742

I. Frais d'administration.
Indemnitee anx membres de ("administration (jetons de

presence).
Ilonoraires dn direeteur, appointement-. des employes

et gratifications.
Assurance et entretien du liätiment (le la banque.
Location.
('ha ullage.
Konrnitures de bureau (impressions, insertions, f'or-

mulaires, etc.).
Ports de lettres, estampilles, timbres, enregistrements,

depeelies et frais du bureau central, etc.
Frais de confection de billets de banque (aniortissenient).
Frais judiciaires.

II. 1 inputs.
Impot federal stir liillets de banque.

„ cantonal stir billets de banque.

„ cantonal (laxe du timbre).

„ municipal (taxe miuiiripale).

III. Interets (lebiteurs.
a. Sur engagements en complex courants :

A comptes de banqucs dVunission et eorrespondants.
A depots en caisse d'epargne (depots disponibles).

b. Sur engagements d'autre nature:
A lions de depots ä terme j
A la ville de Geneve interets payf's.
A I'llospiee general I

I\. Pertos et amortissements.
Sur effets sur la Suisse.
Sur effets sur I'etranger.
Sur avances sur nantissement.
Sur correspondants.
Amortizement de 50 actions St4 de garantie de I'ex-

poHition.
Amortissement sur le coinpte d'iinrneulile.
A la reserve pour crCances en suspens.

V. Interets roglementaires et repartition
sur fonds propres.

Interets de la reserve supplementaire fr. 169,772.—
ä 31/.*/..

A I. Benefice net.
Solde att 31 decembre 1895
Benefice net de l'exercice de 1896.

I. Produit rlii oompte d'effets de change.
Effets escomptes sur la Suisse:

Interets permits 388.418. 15

Kee-compte de l'exercice prfced.ä l'/n0'»

A deduire: Rceseompte an 31 dei ihre
1896 ii 5 °/o

Effets sur IV'tranger:
Interets ]ier(;us
Rdeseiimpte de l'exercice preeed. ä l'i0,"

A deduire: Rceseompte au 31 decembre
1896 ii 5 "/o

Avances sur nantisseinents:
Interets perils
FUSeseompte de l'exercice precedent ä 5 "<<>

A deduire: Rceseompte au 31 decemlire
1S96 ä 5'a>
Rcscriptious mnnicipales:

46.340. —
434.758. 15

63,900. —

3,90 4. 15
190. —

4.094. 15

585. —

48,814. 95
5,700. —

54,514. 95

5,135. -

16.571. 50
7.700.

24,271. 50

9,840. —

lteescompte de l'exercice preeed. ä 4'/»°/o

A deduire: Rceseompte au 31 df'cemlire
1896 ä 5°/»
Effets ä l'encaissement:

l'roduits d'encaissements

II. Interets creane.iers et commissions.
Sur effets publics:
Interets des obligations 3'/i °/° t'aiito» de Geneve 1890:

Semesfre au lpr juillet 8,977. 50
SeineGre au le janvier 8,977. 50

Obligations 3'/«#/o Ville de Geneve 1889
Interets permits

Effets publics divers:
Interets pen;us

III. Produit des imineubles.
Du liätiment de la banque

IV. Droits et indemnitee.
Droits de garde et gestion sur depots de titres et va-

eurs

V. Produits divers.
Commissions, agios sur mommies, coupons, liillets de

banque etrangers
Benefice sur participation dans le syndicat, empruut

8 °/o Ville de Genäve

VI. Rentrees d'anciennes creances amorties.
Sur effets escomptes sur la Suisse
Sur avances sur nantissement

VII. Solde du benefice de l'annee precedente.
Report ä nouveau

Avoir
Procluitf-

370,858

3,509 45

15

49 379

14,431

829

95

50

85

139,008

30,257

12,875

1,750

6,550

8,454

10,241

509,137 36

Annexe au conipte de profits et pertes de la Banque de Geneve pour l'exercice 1896.

Iteparlilioii «In benefice suivant art. 59 des Statuts.

Le benefice net de l'annee 1896 sYdeve ä

dont la repartition a etc proposec comme suit.
Dividende du 30 juin 1896
Solde dividende au 31 decemlire 1896
A la reserve supplementaire
Report ä nouveau

fr. 218,984. —

fr. 50,000. —
100,000. —

„ 28,738. —
40,246. —

Somnie egale fr. 218,984. —

Art. 59 des Statuts : Le produit net des operations, deduction faite de toutes les charges, constitue les benefices.

Sur ces benefices, il est prdleve 10 V qui sont portes au fouds de reserve.

Le surplus est reparti aux actionuaires, ä titre de dividende.
A ['expiration du l" semestre de cliaque amiee, il est distribud aux actionuaires, sur ce dividende, un acompte dont le eouseil

d'administration fixe la quotite.
Le solde, s'il y a lieu, est räparti suivant la decision de l'assemblee generale ordinaire.
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Waadt — Yaad — Vaad
Bureau d'Oron.

1897. 26 j anvier. I, association dite Societe de Fromngerie de Pale-
zieux, dont le si fege est a Palfezieux (F. o. s. du c. du 9 avril 1888), lait inscrire
que son eömite actuel, nomine en assemblfee generale du 8 döcembre 1896,
estlorme de: president David Sigrist; secretaire Albert Leresciie; membres

uguste Graz, vice-president Emile Ghollet, Jean-Louis Heroud et Francois
uiey t'ius a Palfezieux. Conformfement aux Statuts, les deux premiers ontt ollectiveinent la signatuie sociale.

f
Bureau de Vevey.

fevrier La raison Ch. Serex, k Vevey (F. o. s. du c. du 12 avril 1890,
' ' Ju,8® 297), a modilie son genre do commerce, leciuel devient:

apeteric, imprimerie et fabriiiue de registres, et transffere ses bureauxet magasins: Lue de la Poste, ä Vevey.
Bureau d' Yverdon.

8 fevrier. Kugenie-Rosine Murrel, nee Gallandat, ä Vvonaud. dfeclare sa

raison Eugenie Marrel (F. o. s. du c. du i aoüt 1896, page 900) dissoute,

par suite de remise de commerce.

Neuenbürg — NeucMtel — Nenchfttel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.

189". 6 fevrier. La maison VT® de J. Huguenin, succ de J. Huguenin-
Oirnrd, k La Gliaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 28 janvier 1888, n° 12),

donne procuration k Jules lluguenin, du Locle, domicilie a. La Ghaux-

de-Fonds.
Bureau de Neuchatel.

'i fevrier La socifete en nom collectif Boretti et Rampone, ä Neuchatel

(F. o. ». du c. du i mars 1896, a" 01, page 246), est dissoute, sa raison

est radifee.

5 ffevricr. La maison 0. von Buren, k Neuchatel (!'• o. s. du c. du

16 fevrier 1892, n" 86, page 142), est. radifee ensuite de renonciation du

»<n

Aetif

IB. 1©.
Bilan annuel

de la Banque de Geneve, a Geneve
au 31 döcembre 1896.

(Approuve par l'assemblec generale du -8 jnnvitM- 1897.1 PHHSlf

2.990.366 I 06

304,063 30

12,177.317

911.029

200,001

56,977

50

20

116,671,754

2,000.000
367,873

2,357373"
69,200

537,650
25.642

5,177
208,448
90,437

10,210,795

85.200

977,765

850,000

23.656

926,273
14,755

200,000
1

70

35

45

8,977 |50

50.000 —

I. Caisse.
Couverture des billets en especes ayant cours legal.Autres v,aleurs en esptYes ayant eours Ibgal.
Encaisse legale.
Propres billets (voir annexe ii° 1).
Millets des autres bauqucs d'emission suisses.
Antres valours en caisse.

II. Creances k courte echeance.
(Disponibles an pins tard dans les 8 jonrs.)

Effets sur la place non centres.
Manqnes d'emission suisses, eomptes debitenrs.
Correspondants debitenrs.

HI. Creancer sur effets de change.
Effets escomptes sur la Suisse:

3,709,291. 45 debus dans les 30 jours.
3,292,746. 55 „ entre 31 -60
2,945,302. 55 „ „ 01-90 1

293,455. 15 „ apres 90 jours.
Effets sur I'Etranger:
29,893. — crhus dans les 30 jours.
32,866. 85 „ entre 31 -60 „19,840. 50 „ „61 -90 „2,600. —^ apres 90 jours.

Avances sur uantissemeuts:
109,350. — echus dans les 30 jours.
380,975. — „ entre 31 — 60
183,840. — „ n 61—90

'

3,600. — „ apres 90 r
Effets avee une seule signature et sans caution. Res-

mptionw mumcipale«.
Kftots ä 1'encaisstement.

V. Placements k terine indeflni.
Effets publies suivant inveutaire (voir annexe n° 2).
Compte de liquidation de debiteurs divers.

VII. Placements fixes.
imnieuble it 1'usage de la banque.
Mobilier :) l'nsage de la banque.

VIII. Coinptes d'ordre.
Prorata d'interets sur les Oblig. 3'/t °/o Cauton de Geneve

1890 (voir detail dans le coxnpte de profits et pertes).
A compte do dividendc erlm le 30 juin 1896.

I. Emission des billets.
Rilbits en rireubition I

Propres billets en caisse J

II. Engagements ä courte echeance.
(Payables an plus tard dans les 8 jours.)

Compte de virements et de cheques
Banques d'emission suisses, eomptes crfeanciers
Correspondants crbanciors
Dfepöts disponibles (voir annexe n° 3)
Dividendes arrierds et non encaisses

IV. A litres engagements k terme.
(Avee terme de remboursement depassant 8 jours.)

Depots disponibles (voir annexe no 3)
Comptes de depots a tenne dont le remboursement a

lieu en 1897 (voir annexe n° 4)
Comptes de ddpöts ä terme clout le remboursement a

lieu en 1898 et 1899 (voir annexe n° 4)
Ville de Geneve
Hospice general engages jusqu'ati 31 decembre 1899 |

X• Coinptes d'ordre.
Reserve pour crea tiers en suspens (j eouipris 1'iilloeation 1c 18%)

Rbcscompte sur articles dc I'actif (voir detail dans le

compte de profits et pertes)
Dividende de 1896 a rdpartir

VI. Fonds propres.
Capita! verse
Compte de reserve statutaire
Compte de reserve supplbmentaire (y compris la rb

partition et les interets de 1896)
Report du solde de benefice ])our 1 a linde 1897

4,930,800 i -69.200 —

388,078
6,057

53,931
2,616,282

1,008

2,594,954

746,635

95
70
20
20
50

766,481
500,000 : —
500,000 —

24,166

79,460
150,000

2,500,000
600,000

204,452
40,246

60

5,000,000

8,065,358 55

5,108,071

253,626

3,244,693

40

60

16,671,754 55

Annexes an bilan annuel de la ßanqne de Geneve au 31 decembre 1896
nuexe u» l. F.tat des billets de bauqite au 31 ddcemhre 1896.

500 billets de IV. .000 SjST
3(7 " " " 500 =" —K " " - *22 3'°0l,','00-—" n » 50 Looi),ooo 13,100
51.500 billets 5,000,0011 69.200 ~

En circulation
463,000
500,000

2,980,900
986.900

4,930.800

513
224

99
21
40
50

Annexe n» 3. Inveutaire des titres.
Obsignation

3 /s°/o oblig. Canton de Geneve 1890
3 /«ü/o „ Ville de Geneve 1889
372 % Vaudois
8V«V " Ville de Lausanne 1892
3 /» °/° Ville de Zurieb 1894
3 /«i) Ville de Lucerne 1894
3 h "/« Ville de Zurieb 1896 (£0,000 fr.

capital)
A deduirc:

Pour difference dventuelle de cours

Cotit au gruDd livre

Nominal

613,000
234.000

19,500
10,500
20,000
50,000

80,000

Cours

pair

Sommes

513.000
221,000 —I

49,500 —

10,500 —1

20,000 —
50,000 —

80,000

947,000
20,726

926.273

65

35

Annexe n» 3. dispoiiibles.
Tni.f v

&xtra%t du rtglement nur les remboursements.

dirfrtoi P(.san 1UI ^cut son remboursoment en tout ou en partic, doit en prevpiairecteur qui en prend note sur un registreLes remboursemeuts se font de la maiüere suivnnte-Pour es sommes de 100 ä 1000 fr., 3 jours aurbs'h demande

Pom es IZ' ^ ^ ÄV j0Urfl d«-ma''dp-Pour les sommes supbr.cures a lOJXXj fr., 30 jours apres la demande.

Les depots disponibles se repartissent en :

«. 101 eomptes de depfits aver un avoir jusqu'ä fr. 1,000
j''4 - de 1,000 ä 10,(KM) fr.

>; „ „ „ „ au-dessus de fr. 10,000 ä
fr. 10,000 par compte

Remboursable dans tous les cas dans les 8 jours
c. 109 eomptes de depots. Avoir au-dessus de fr. 10,000, rembour¬

sable aprfes 8 jours

I

fr. 132,686. 26

„ 1,393,696. 96

„ 1,090,000- -
fr. 2,616,282. 2(1

„ 2,594,964. 30

"fr." 5.211,236. 50

Annex« 11« 4. ItCpölis A teruse (ä eeheances fixes).

Depots dont le remboursement echoit dans le courant de l'annie 1897.

Interets 11 2 % fr- 2,419. 50

„ ä 27» °/o 79,699.25
ä 3 °/o 641,348. 55

ä 372°,o
' ' 15,637. 10

„ a 4 i/o - -
"fr. 746,635. 40

Depots ä terme dont le remboursement aura lieu en 1898 et 1899.
Interets ä 3% et 37i°/o fr. 766,481. /0

Annexe n° 5. Reserve pour er^aneen en snspeiis.
Etat de cette reserve au 31 decembre 1895 (l'- 85,000.

Prelevement en 1896
15,838. 40

Apport au 31 decembre 1896

Annexe n» 6. Engagements dtrentiielN.
Divers effets sur la Suisse et I'Etranger, non encore bchus au 31 db-

cembre 1896, en circulation avec i'endossemeut de la banque

fr.

fr.

19,166. 60
5,000- —

24.166- 60

fr 144,204- 60
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Ineertionspreie:
Dl« halb« Spaltenbreite 30 Cta,

41« (anie Spaltenbreite 50 Cte. per teile.
Privat-Aozeism — Annonces »od offlcielles. Prix d'ineertion.:

50 et*. U petit« liffne,
W etc. U liffnt de 1» lar^ear d'une eolonne

Eidgenössische Bank (Aktiengesellschaft)

Ziiricli.
Ordentliche GeneralTersammiaBi der Aktionäre

Sainntag, den f». Miirz 1897, vormittags 103 4 Uhr,
im grossen Saale des Zunfthauses zur „Meise" in ZUrich.

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz

pro 189(3, sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren und
Rechargeerteilung an die Verwaltung.

2) Beschlussfassung über die Verwendung des .lahresgewinnes.
3) Erneuerungswahl in den Verwaltungsrat.
4) Wahl von drei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten pro 1897.

Der geilruckte Jahresbericht nebst Jahresrechnung, Bilanz und Revisions-
hericht steht vom 18. Februar an bei der Eidgenössischen Bank
(Aktiengesellschaft) in Zürich und den nachgenannten Stellen zur Verfügung der
Aktionäre.

Die Zutrittskarten zu dieser Generalversammlung können vorn 18. Februar
bis zum 4. März, abends 5 Uhr, bei der Eidgenössischen Bank (Aktiengesellschaft)

in Zürich, St. Gallen, Bern, Basel, Ghau.c-de-Fonds, Lausanne,
Vevey und Genf gegen Legitimation über den Aktienbesitz bezogen werden.

Nach dem 4. März werden keine Zutrittskarten mehr abgegeben.
Unter Bezugnahme auf Art. 4. Abatz '2, der Statuten laden wir die

Inhaber von allen Aktien dringend ein, ihre Titel gegen neue Aktien bei
einer unserer vorstehend bezeichneten Stellen umzutauschen.

Zürich, den 3. Februar 1897.

(101s)

"Dei- "Präsident des Verwaltungsrates:
C\ Widmer-Heusser.

Sächsische Vieh-Versichcriings-Ilauk in Dresden.
Die diesjährige ordentliche Generalversammlung der Genossenschaft

lindet den
1. März a. c., vormittags 9 Uhr,

liierselbst im Saale des „Bergkeller", Bergstrasse Nr. 54, statt, zu
welcher die stimmberechtigten Mitglieder mit dem Bemerken hierdurch
eingeladen werden, dass der Saal um 8 Uhr geöffnet und um 9 Uhr bei
beginnender Verhandlung geschlossen wird.

Tagesordnung;
1) Bericht der Generaldirektion über den Gang des Geschäfts im

verllossenen Geschäftsjahre.
2) Dechargierung der vom Verwaltungsrat und vom vereidigten Sach¬

verständigen revidierten, zur Vorlage gebrachten Rechnungen
und Abschlüsse, die Prüfung der erhobenen oder in der
Generalversammlung zu erhebenden Erinnerungen.

B) Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrats.
l)a nach Sj 4B des Statuts Stellvertretung ausdrücklich ausgeschlossen

ist, so hat jeder Policeinhaber auf Erfordern noch besonders seine Identität

nachzuweisen.
Dresden, den 12. Februar 1897.

Sächsische Vieh-Versicherungs-Bank.
Der Verwölturigs-Itat: Die General-Direktion.

(llö) Haupt, Vorsitzender. Iloemer.

Societä anomma Elettricitä Alta Italia
((Unbezahltes Aktienkapital Lire 1,960,000).

V^ia Garibaldi F>.L*
Die Herren Aktionäre werden hierdurch zu der am 3. März 1897,

nachmittags B Uhr, am Sitze der Gesellschaft, Via Garibaldi N° 5, Turin,
stattfindenden

ttenera 1 verkamm I u iig
eingeladen.

Tagesordnung :

Prüfung und Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrats und der
Jahresrechnung unter vorhergehender Berichterstattung der
Rechnungsrevisoren.
Beschlussfassung über Erhöhung des Aktienkapitals auf Lire
5,00(1,000.
Beschlussfassung über Ermächtigung dos Vervvaltungsrals zur
Aufnahme eines Anleihcns gegen Hypothek auT die Werke der
Gesellschaft.

Abänderung des Art. B4 der Statuten.
Wahl des Verwaltungsrats nach Art. B5 der Statuten.
Wahl von drei Keehnungsrevisoren und zwei Supplejnten.

7) Festsetzung einer Vergütungssumme an den Verwaltungsral und
die Rerhnungsrevisoren nach Art. 27 der Statuten.

NB. Auf Grund des Artikels 12 der Statuten werden die Aktionäre,
welche der Versammlung beiwohnen oder in derselben vertreten sein wollen,
ersucht, ihre Aktien bis zum 28. d. M. an der Kasse der Gesellschaft in
Turin, Via Garibaldi 5, oder hei der Schweizerischen Gesellschaft für
Elektrische Industrie in Basel. Freiestrasse 90, zu deponieren.

Turin, den 9. Februar 1897.

1)

2)

4)
5)
0)

(122) Der Deleijierie des VurivaUunysrales : fVilNU.

Uetlibergbahn-Gesellschaft
Greiieralversammliiii};.

Die verehr!. Aktionäre der Uetlibergbahn-Gesellschaft werden anmit
zu einer ausserordentlichen Generalversammlung auf Freitag, den
26. Februar 1897, vormittags 10 Uhr, ins Ziiiifthaus zur Waag in Zürich
höfl. eingeladen.

Zur Behandlung kommen folgende von einer Aktionärgruppe gestellten
Motionen:

1) Ergänzungswahl des Verwaltungsiat.es.
2) Veränderung der Slatuten behufs Beschaffung von Aktienkapital.
3) Ankauf des Uetliberges.
4) Abänderung des Art. 15 und folgende der Statuten.

Die Stimmkarten können gegen Vorweisung der Aktien oder gegen
genaue Angabe der Nummern derselben vom 19.—25. Februar 11. k. je
vormittags von 9—11 Uhr auf unserm Direktionshureau, Flössergasse 15
bezogen werden. (OF 802)

Wir erlauben uns, noch besonders darauf aufmerksam zu machen,
dass nach Art. 12 der Statuten die Hälfte des Aktienkapitals vertreten
sein muss, tun rechtsgültige Beschlüsse fassen zu können. Aktionäre,
welche verhindert sein sollten, persönlich an der Generalversammlung
zu erscheinen, werden daher ersucht, ihre Aktien gefälligst vertreten
zu lassen.

Fiir den Verwalliingsrat der letlibergbahii-Gescllsdial't,
(128*) Iter Präsident: »'. K. IIuleer.

Bank in Baden.
Die Herren Aktionäre unserer Anstalt weiden hiemit zur drei und-

dreissigsten ordentlichen

Generalversaimn 1 ung
auf Samstag, 27. Februar 1897, vormittags 10V» Uhr, ins Hotel Waage
in Baden eingeladen.

Traktanden:
1) Abnahme der Jahresrechnung und der Berichte vom Verwallungs-

rat und der Revisoren pro 189(3.

Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresertrages.
Periodische Neuwahlen in den Verwaltungsrat.
Wahl von drei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten für das
Jahr 1897.
Antrag des Verwaltungsrates auf Erhöhung des Aktienkapitales
und Vollmaoliterteilung zur Revision der Statuten.

Zutrittskarten zur Versammlung sind gegen Ausweis über den Aktienbesitz

bis und mit 26. Februar 1897, abeiuis 6 Uhr. auf den Bureaux, der
Bank zu beziehen. An diesem Termin wird festgehalten und nachher det
Bezug von Karten nicht mehr gestattel.

Die Geschäftsberichte sind vom 15. Februar 1S97 an zur Verfügung;
von demselben Zeitpunkt hinweg können Bilanz, Gewinn- und Verlust-Conto
samt Ceusorenbericht von den Aktionären hei uns eingesehen werden.

Baden, den 12. Februar 1897.

(121) Her VerwaltuiigNrat.

Neue Giindoldtager Terrain-lie,sellseliafl in Basel.

General-Versammlung der Aktionäre
Freitag, den r>. Miirz 1897, vormittags 10 Uhr,

im Domizil ehr Gesellschaft, Aeschenvorstadt 16, in Basel,

Traktanden:
1) Berichterstattung des Verwaltungsrates.
2) Bericht des Rechnungsrevisors.
3) Abnahme und Genehmigung des Rechnungsabschlusses vom Jahr

1896 und Erteilung der Decharge an den Verwaltungsrat.
4) Beschlussfassung über Verwendung des Jahresnulzens.
5) Neuwahl dos Verwaltungsrates laut § 19 der Statuten.
6) Wahl eines Rechnungsrevisors.

Basel, 10. Februar 1897.

(119 Her VerwaltimgNrat.
1 «rschuiul mit Ausnahmt der Sonn- und Keiertagt tielich.

[Ollis Preis jährlich Fr. 7.
Abonnemente nehmen alle Postbureaux entgegen-

:<)

*)

5)

Kursblatt des Berner Bö«
MACHINE A ECRIRE

la plus uratipe et la plus ßconomipe.

Vente et demonstration chez

Briquet & Fils
4 it 6, Citi GENEVE 7, Cemtine.

Seals concessonnaires poor la Suisse
remande (739)

hi Benuto la catalogues, b

_ jeraer
BASEL, Leonhardätr.34

Schweizerisches Informations-Bureau in ZUrich

(Institution des Vereins schweizerischer Geschäftsreisender)

Gegründet 1880
Prompteste, zuverlässigste und billigste Besorgung von Auskünften
für alle schweizerischen, ausländischen und" überseeischen
vi 'C't*.v »••»Plätze Tarife stehen zur Verfügung.

Wpöt dJAciersilnglais
<r7 Ulmes Scies Outils I

J.M. BENKEß. BUNNE.

KuiJ.iiruckerei JENT & 0" tn Bern. — Tmprimerie JENT & O k Berne.


	

